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Liebe Meimersdorferinnen und Meimersdorfer!  

Wir freuen uns, heute das neue Heft 
„Rund um den Dorfplatz“ vorzustel-
len. Auch im letzten Jahr haben wir 
wieder schöne gemeinsame Veran-
staltungen und Feste mit euch erle-
ben dürfen. Auf den folgenden Seiten 
wollen wir diese noch einmal Revue 
passieren lassen. Auf der letzten 
Seite findet ihr wie immer einen 
Ausblick auf die geplanten Veranstal-
tungen um diese bereits im Kalender 
vormerken zu können. 

An dieser Stelle auch schon einmal 
der Hinweis, dass das Kinderfest in 
diesem Jahr bereits vor den Som-
merferien stattfinden wird. Im ver-

gangenen Jahr sind wir eine neue 
Route gelaufen durch Blumen- und 
Insektenstadt. Dies planen wir auch 
für den 17.07. und freuen uns auf 
viele bunt geschmückte Vorgärten 
entlang unseres Weges. 

Neues gibt es auch von uns als 
Vorstand zu vermelden. Karina 
Riedel steht dem Vorstand seit März 
als erste Vorsitzende vor und wird 
von Claudia Gronau als zweiter 
Vorsitzenden tatkräftig unterstützt. 
Komplettiert wird der Vorstand wie 
schon in den letzten Jahren von 
Rommy Zwilling als Kassenwartin 
und Anke Keller als Schriftwartin. 

Euer Vorstand 

 

 

 Rommy Zwilling Anke Keller 

 Karina Riedel Claudia Gronau 
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Jahreshauptversammlung  

Am 3.März 2016 fand wieder im Rot-
Schwarz-Kiel Vereinsheim unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt und der Vorstand konnte 37 
Mitglieder begrüßen. Wir begannen 
auch in diesem Jahr wieder mit einer 
Schweigeminute für drei verstorbene 
Mitglieder. 

Rommy berichtete, dass sich der 
Kommunalverein zurzeit aus 192 
Familien zusammen setzt. Dann kam 
der Bericht des Vorstandes, wobei 
wir uns zuerst bei allen Mitgliedern 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die Unterstützung im letzten Jahr 
bedankten. Danach folgten die Be-
richte über die Veranstaltungen des 
letzten Halbjahres, wie z.B. Laterne 
laufen, Weihnachtsbingo, Weih-
nachtsbaumschmücken, Adventska-
lender… Weiterhin berichteten die 
Kassenwartin und die Kassenprüfer, 
da es keine Einwände gab, konnte 
der Vorstand entlastet werden.  

Als nächster Tagesordnungspunkt 
standen die Wahlen an, in Folge 
dessen sich der Vorstand nun wie 
folgt zusammensetzt: Erste Vorsit-

zende Karina Riedel, zweite Vorsit-
zende Claudia Gronau, Kassenwartin 
weiterhin Rommy Zwilling und 
Schriftwartin weiterhin Anke Keller. 

Bei der Kassenprüfung wird Hans-
Peter Runge im nächsten Jahr von 
Manfred Henningsen unterstützt. 

Der Vorstand informierte über die 
zukünftigen Veranstaltungen und 
unter dem Punkt Verschiedenes 
stellten wir für verschiedene regel-
mäßige Veranstaltungen Paten vor, 
die uns bei der Durchführung, z.B. 
des Vereins-und Familienfestes, 
Rund um den Dorfplatz, der Familien-
radtour u.v.m. unterstützen. Vielen 
Dank für eure Hilfe. Für den Floh-
markt, der möglicherweise alle zwei 
Jahre im Wechsel mit dem Stadtteil-
fest durchgeführt werden soll, suchen 
wir noch Paten, die sich auch bei der 
Planung einbringen möchten. 

Außerdem wurde über die Möglich-
keit verschiedener Besichtigungen 
gesprochen, geplant sind Besichti-
gungen der KN und des Hospizes 
und Claudia berichtete über die neu 
gestaltete Homepage des KVM. 

Karina Riedel 
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Die Frühlings Radtour an den Nord Ostsee Kanal 

Beim Start noch verhindert, versuch-
te ich die pünktlich losgefahrene, 
bunt gemischte kleine Gruppe von 
7 Meimersdorfer Radfahrerinnen und 
Radfahrer zwischen 9 und 80 Jahren 
auf dem Weg Richtung Nord-Ostsee 
- Kanal einzuholen.  

Allerdings war die Überraschung 
schon recht groß, als ich diese schon 
nach der Durchquerung des 
Kronsburger Gehölzes beim Horn-
bach eingeholt hatte. Das lag nun 
allerdings weniger an meiner atem-
beraubenden Geschwindigkeit als 
vielmehr daran, dass dort schon der 
erste Platten geflickt werden musste. 
Glücklicherweise war dies bereits 
erledigt, als ich die Gruppe erreichte.  

(Der Platten gehörte zum Rad mei-
nes Sohnes…) 

Von dort ging es weiter an der Bau-
stelle unseres zukünftigen 
Schwimmbades vorbei Richtung 
Hörn und westlich der Förde dann 
gen Norden.  
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Auf der Kiellinie dann weitere Verzö-
gerungen, das Entenrennen fand 
statt und es mussten noch kurzfristig 
Rennenten gekauft werden, die 
daran teilnehmen sollten. Meine 
waren leider auch in diesem Jahr 
wieder nicht unter den 
Gewinnerenten! 

Die Kiellinie weiter in die Wik zum 
Anleger der Kanalfähre Adler I, mit 
der wir nach Holtenau übergesetzt 
sind.  

An der Nordseite des Kanals ging es 
nun weiter vorbei an Gut Knoop, Hof 

Warleberg nach einer kleinen Pause 
zur Fähre Landwehr, mit der wir dann 
wieder auf „unsere“ Seite des Kanals 
übergesetzt sind. 

Der Rückweg führte uns über 
Mielkendorf um abschließend nach 
dem Krötenweg die Standard- Berge-
tappe Bahnhofsberg zu meistern. 

Als Belohnung gab es dann Gegrill-
tes und Kuchen bei Karina und 
Florian im Garten. Vielen Dank den 
lieben Gastgebern!  

 

Lars Zwilling 

 
 

Hinweis:  

In diesem Jahr wird die Radtour erstmals an einem Samstag stattfinden. Merkt 
euch den 21.05.2016 vor. Schön wäre es, wenn bei der nächsten Radtour 
wieder mehr Teilnehmer begrüßt werden könnten, denn auch für jüngere 
Kinder sind die Strecken absolut machbar. Einem Familienausflug steht also 
nichts im Weg!   
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Erster Meimersdorfer Klönschnack und Flohmarkt 

Am 11. Juli haben wir zum ersten 
Meimersdorfer Klönschnack und 
Flohmarkt auf dem Dorfplatz gela-
den. Nach einem Aufruf an alle 
Meimersdorfer, doch gern einen 
Stand beim Flohmarkt anzubieten 
und einer Einladung an die Vereine 
und Bürgerinitiativen unseres Stadt-
teils dieses Forum zu nutzen, um 
Meimersdorfer über die unterschied-
lichen Engagements zu informieren 
und neue Mitglieder zu werben, 
waren wir gespannt auf die Reso-
nanz zu unserer neuen Veranstal-
tungsidee. Die Zahl der Anmeldun-
gen war dann doch eher 
überschaubar, aber das ist im Hin-
blick auf den Termin, so kurz vor den 
Sommerferien und für den ersten 
Anlauf wohl auch verständlich. In 
jedem Falle waren Börries Elsig und 
Julia Kharytonov, die Inhaber des 
Cafés Mo!n, sofort von der Idee 
begeistert die Flohmarktbesucher mit 
Getränken, Erbsensuppe und Selbst-
gebackenem zu bewirten. Noch 
einmal einen herzlichen Dank an 
Euch an dieser Stelle! 

Das Wetter an diesem Morgen war 

herrlich. Der übrige Vorstand hatte 
mich an diesem Tag von weiteren 
Pflichten entbunden, und so kam ich 
mit Kind (aber leider ohne Kegel, da 
mein Mann keine Zeit hatte) und 
Babys im Kinderwagen zum Dorfplatz 
spaziert. Aber das Problem der 
fehlenden Kinderbetreuung wurde 
mir auch sofort abgenommen. Anke 
und Karina nahmen die Kleinen 
freudig in Empfang und schickten 
mich zum Shoppen zu den ca. 20 
Flohmarktständen, die pittoresk 
aufgereiht am alten Feuerwehrhaus 
aufgebaut waren. Und ich wurde 
fündig! Zum einen, da sich an fast 
jedem Stand ein Schnack ergab, zum 
anderen weil ich hernach beladen mit 
Kindersachen für mindestens Vierlin-
ge war. Zurück bei meinen lieben 
Babysittern und entspannten Kindern 
gönnte ich mir noch die schmackhaf-
te Erbsensuppe und ein Stück Torte 
aus Mo!ns Küche.  

Wir konnten mit diesem ersten Floh-
markt durchaus zufrieden sein, wenn 
auch die Zahl der Flohmarkt- und 
Informationsstände und Besucher 
noch ausbaufähig ist.  

Rommy Zwilling 

Aufruf des Vorstandes! 

 

 Soll es auch im nächsten Jahr wieder einen Flohmarkt auf dem Dorfplatz ge-
ben?  

 Besteht von Seiten der Meimersdorfer Interesse?  

 Gibt es Ideen für die Ausgestaltung?  

 Und wer hat Lust sich bei der Organisation und Durchführung einzubringen?  

 Wir freuen uns über Euer Engagement!  

 Meldet Euch bei Karina, Claudia, Anke oder mir! 
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Kinderfest auf dem Dorfplatz am 6. September 2015 

Liebe Meimersdorfer, liebe Mitglieder, liebe Kinder! 

Schön, dass ihr alle 
mitgemacht habt! Letztes 
Jahr fand bei strahlen-
dem Sonnenschein am 6. 
September unser belieb-
tes Kinderfest auf dem 
Dorfplatz statt. Es hat 
sich mittlerweile zu einer 
kleinen Tradition entwi-
ckelt, dass wir im Som-
mer den Dorfplatz mit 
vielen fleißigen Händen 
zu einer Spielwiese 

schmücken. Gleich 
morgens nach dem 
Frühstück, Gott sei 
Dank die Sonne 
schien und es war 
trocken, trafen wir 
uns und bauten die 
vielen Spiel- und 
Wettkampf-Stationen 
auf.  

Nicht zu vergessen die Zelte und das 
Buffet für das leibliche Wohl unserer 
Besucher. Zu den einzelnen Statio-
nen zählten zum Beispiel Fische 
angeln aus dem Kinderbassin, Ge-
schicklichkeitsfahren mit dem Tret-
trecker oder auch Wäscheaufhängen 
auf Zeit. 

Um kurz vor 13 Uhr stieg die Span-
nung. Werden viele Familien kom-
men, haben sich all die Anstrengun-
gen gelohnt?  

Und dann füllte es sich!  

Pünktlich um 13 Uhr starteten wir mit 
dem Spielmannszug den Umzug 

durch Meimersdorf und viele Familien 
schlossen sich an. 

An den Spiel-Stationen waren lange 
Schlangen. Alle Kinder, egal ob groß 
oder klein, hatten großen Spaß. Über 
die vielen verschiedenen Kuchen und 
Torten freuten sich auch die Eltern 
und Großeltern. 

Nach Auswertung aller Ergebnisse 
wurden durch unseren Ehrengast 
Oberbürgermeister Ulf Kämpfer die 
Sieger geehrt und  Schärpen und 
Lorbeerkränze verteilt. 

Wir danken allen, die sich so großar-
tig an der Vorbereitung und Durch-
führung des Kinderfestes beteiligt 
haben. Auch ein herzlicher Dank an 
die großartigen Backmeister der 
Torten und Kuchen. Wir hatten mal 
wieder alle Hände voll zu tun und es 
hat Spaß gemacht. Bitte seid auch 
dieses Jahr wieder dabei wenn es 
heißt: Kinderfest auf dem Dorfplatz 
2016. 

Thomas Lehmann 
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Impressionen des Kinderfestes 
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Die große Radtour an die Schlei 

Acht Männer starteten am Morgen 
des  20.09.2015 am Feuerwehrhaus 
mit dem festen Willen heute die 
100 km zu bezwingen. Sönke Steffen 
und Bernd Muus haben keine Mühen 
gescheut um uns eine schöne, ab-
wechslungsreiche Route zu präsen-
tieren. Die Wettervorhersage lässt 
uns auf einen angenehmen Tag 
hoffen, nicht zu heiß, selten Regen.  

Los geht’s Richtung Kronshagen, 
steiler Anstieg auf die alte 
Levensauer Hochbrücke, die Stim-
mung ist gut, oben auf der Brücke 
unsere erste Zwangspause, einer der 
Fahrer hat einen Platten, Zeit zum 
gemütlichen Klönschnack.  

Nach einer Viertelstunde können wir 
weiter, Gettorf liegt vor uns, Kaffee-
pause beim Bäcker. Frisch gestärkt 
fahren wir wieder los, kaum 500 
Meter weiter steigen wir schon wie-
der ab, beim Feuerwehrhaus, nicht 
weil es uns hier so gut gefällt, nein, 
der erste kräftige Regenguss zwingt 
uns zum Unterstellen.  

Bald haben sich die Wolken verzo-
gen und unser Weg führt uns über 
Feld- und Waldwege Richtung 
Eckernförde, für manchen ohne 
Breitreifen eine echte Herausforde-

rung, der Regen der letzten Tage hat 
den Untergrund an manchen Stellen 
ziemlich tief gemacht, aber wir errei-
chen alle wohlbehalten die Straße 
nach Altenhof. Kurze Zeit später 
sehen wir die Eckernförder Bucht 
rechts liegen, radeln am Rand von 
Eckernförde weiter und erreichen 
bald Missunde. Die Hälfte der Stre-
cke ist geschafft, wir haben uns eine 
Mittagspause verdient, setzen mit der 
Fähre über und stärken uns für die 
Rückfahrt im „Missunder Fährhaus“ 
in traumhafter Lage. Danach geht es 
wieder auf die Fähre, zurück über die 
Schlei.  

Fröhlich und von der Spätsommer-
sonne beschienen, fahren wir weiter 
am Rand der Hüttener Berge. Zum 
Kaffeetrinken kehren wir am Nord-
Ostsee-Kanal in Sehestedt im Imbiss 
mit Kanalblick ein. Und wieder wartet 
eine Fähre auf uns, mit der wir über 
den Kanal fahren. Einige Kilometer 
am Kanal liegen vor uns, aber erneut 
zwingt uns eine Reifenpanne zum 
Anhalten. Alle absteigen, Werkzeug 
raus, Reifen wechseln.  

Über Kleinkönigsförde, Krummwisch 
geht’s weiter. Noch ein kräftiger 
Regenguss - wir suchen Schutz unter 
Bäumen - dann fahren wir über 
Achterwehr und Mielkendorf zurück 
nach Meimersdorf. Im „Akropolis“ ist 
ein Tisch für uns reserviert und wir 
lassen gemeinsam einen schönen 
Tag ausklingen.  

Danke an Sönke und Bernd für die 
gute Auswahl und Planung der 
Strecke.  

Burkhard Schweiker 
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Freitag, der 13. 

November 2015 – dieses Datum der 
Morde in Paris hat wohl jeder noch in 
seinem Gedächtnis! Das soll aber 
nicht mein Thema sein; es ist aber 
schwierig bis unmöglich, über diesen 
Tag zu schreiben, ohne noch einmal 
die Gedanken darauf zu lenken. 

An diesem Abend fand nämlich ein 
Bingoabend im „Flintbeker“ statt. 
Veranstalter war unser Kommunal-
verein. Soweit ich es beurteilen kann, 
war die Beteiligung gerade noch 
ausreichend. Da aber der fleißige 
Vorstand die Preise natürlich im 
Voraus einkaufen musste, konnten 
viele Mitspieler mit einem Preis 
rechnen. 

Das tat ich natürlich auch! 

Beim „Normal“-Spiel konnte ich aber 
nur zusehen, wie sich um mich 
herum die Preise stapelten. Ich lag 
meist sehr weit, manchmal aber auch 
nur knapp daneben. So z. Bsp. im 
zweiten Spiel : zweimal rüber und 
einmal runter. Da blieb doch auf einer 
Karte die „1“ und auf der anderen die 
„2“ offen. Es reichte bei mir nicht 
einmal zu einem Trostpreis! 

Das ist natürlich NICHT der Grund, 
weshalb ich diesen Bericht schreibe, 
ja schreiben muss. Es gab ja noch 
die „Sonderaktion“: Weihnachtsgans! 

Trotz der schlechten Erfahrung war 
ich so leichtsinnig, mir für 2 € zwei 
Blätter zu gönnen. Bei der ersten 
Durchsicht stellte ich fest, dass einige 
Zahlen zufällig 3- oder sogar 4-mal 
vorhanden waren. Irgendwie stimmte 
mich das positiv. 

So kam es dann auch: nach 2x 
kleines Bingo fehlte schließlich auf 
einer Karte nur noch eine Zahl, die 
dann auch kam!  Ich jumpte sofort 
hoch, wie ein (sehr alter) Gummiball 
und schrie: „Bingo!“ Ich hatte schon 
den Gutschein in der Hand, als noch 
ein „Sieger“ erschien. Wir mussten 
also würfeln! 

Nach einem Gleichstand war ich 
dann um einen Punkt besser! Die 
Freude war dadurch eher noch 
größer! 

Natürlich habe ich meine Frau ge-
weckt, um ihr von meinem Glück zu 
berichten! 

Das Lachen verging mir spätesten, 
als ich morgens die Überschrift in der 
Zeitung las… 

Johannes Vierck 
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Praxis für Krankengymnastik und Physiotherapie 

Ulrike Jonas 
 

Physiotherapie für Kinder und Erwachsene 

auch als Hausbehandlung 

sowie Wellnessbehandlungen 
 

Grotenbrook 2, 24145 Kiel-Neumeimersdorf 

Telefon 0431/36 44 744  

www.ulrikejonas.de 

Termine nach Vereinbarung. 
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Laternelaufen 

Laterne Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne... und Regen, Regen, Re-
gen... Zwar war das Laternelaufen 
dieses Jahr eine nasse Angelegen-
heit, dafür aber nicht weniger lustig. 

Wie immer fand auch 2015 das 
Laternefest des Kommunalvereins 
und der Kita am Dorfplatz im Novem-
ber statt.  Etwa 150 Erwachsene und 
Kinder hatten sich am Nachmittag 
zum gemeinsamen Laternelaufen 
zusammen gefunden und trugen statt 
Schneeanzug Regenjacke und 
Gummistiefel. Begleitet vom Posau-
nenchor der Michaelisgemeinde und 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr zog der fröhliche Umzug dann 
entlang des Dorfplatzes, durch den 
Wendenweg und den Kieler Weg und 
endete auf dem Dorfplatz.  

Selbstgebastelte Laternen wurden 
eingeweiht und ausprobiert... Manche 
schafften es durch den Regen, 
andere mussten unter Bänken ent-
lang der Strecke geparkt und gerettet 
werden. Auf dem Dorfplatz warteten 
dann Würstchen, Punsch und Bre-
zeln auf die durchnässten Läufer. 
Also wurden die Hosen hochgekrem-
pelt und auf den Dorfplatz gestiefelt.  
Mit viel Einsatz kümmerten sich dort 

die fleißigen MitarbeiterInnen der Kita 
am Dorfplatz um das Catering.  An 
dieser Stelle möchten wir uns sehr 
für diesen tollen Einsatz, die musika-
lische Unterstützung und das Geleit 
durch die Feuerwehr bedanken.  

Wir als Kindergartenförderverein 
Waldemar e.V. durften wie jedes Jahr 
großzügige Spenden bei der Bäcke-
rei Steiskal, Famila Neu-Meimers-
dorf, der Fleischerei Damlos, der 
Bäckerei Günther und der Bäckerei 
Rönnau entgegennehmen und konn-
ten so das Laternefest erneut unter-
stützen. Nennen möchten wir hier 
außerdem die großzügige Spende 
der Familie Osbahr, die den Kommu-
nalverein alljährlich zur Unterstützung 
des Laternefestes erreicht.  Wir 
möchten uns sehr herzlich bei allen 
Spendern bedanken. 

Zum Abschluss gab es wie jedes 
Jahr ein Lagerfeuer. Auf Grund des 
Wetters und durchgeweichter Klei-
dung waren nicht mehr alle 
Laterneläufer dabei, aber der Regen 
hatte aufgehört und so gab es einen 
sehr gemütlichen Ausklange bei 
Punsch und Stockbrotbacken. 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr! 

Euer Waldemar e.V. 
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ALLE JAHRE WIEDER 

Wer kennt sie nicht? Die alljährliche 
weihnachtliche Vorfreude, die einen 
erfasst, wenn man morgens, an 
einem späten Nachmittag oder 
abends im Dezember an unserem 
Dorfplatz in Meimersdorf entlang 
kommt und dort einen erleuchteten 
und prächtig geschmückten Weih-
nachtsbaum stehen sieht.  

Auch tagsüber lohnt sich der Besuch 
– sieht man dann doch erst die 
Vielzahl an bunten Holz-Herzen, 
Sternen, Päckchen und Basteleien, 
die unseren Weihnachtsbaum verzie-
ren. Geschmückt von Kinderhänden, 
ermöglicht von vielen (mitunter 
hartgesottenen) Helfern. 

Im letzten Jahr wurde der Baum am 
28. November geschmückt. Man 
könnte sich vorstellen, dass knackige 
Kälte und blauer Himmel einen 
würdigen Rahmen abgegeben ha-
ben; in der Realität kann es dann 
aber durchaus sein, dass Dauerre-
gen, eine durchmatschte Wiese und 
Wind das Spektakel begleiten. Um 
die 30 Meimersdorfer Kinder mit 
ihren Eltern hatten sich davon nicht 
abschrecken lassen – und das hat 
sich durchaus gelohnt! 

Der schöne Weihnachtsbaum-
schmuck wurde unter anderem von 
den „Schulis“ (für Nicht-Eingeweihte: 
die Schulanfänger des kommenden 
Jahres) der Kita am Dorfplatz gebas-
telt. Schnell haben die Kinder die 
unteren Zweige des Baumes ge-
schmückt; beim Schmücken der 
oberen Zweige hat wieder die Freiwil-
lige Feuerwehr Meimersdorf mit 
Leiter und Tatkraft geholfen.  

Währenddessen haben sich für die 
Erwachsenen die Erfolgsfaktoren für 
einen dennoch gelungenen Vormittag 
gefunden:  

Erstens, Matschklamotten für die 
Kinder. Das ist insbesondere dann 
wichtig, wenn Kinder auf dem Matsch 
ins Rutschen kommen, wenn sie 
allzu aufgeregt und begeistert mit 
dem ergatterten Baumschmuck auf 
dem Weg zum nächsten freien Zweig 
sind.  

Zweitens, nicht auf einem Fleck 
stehen bleiben. Andernfalls droht 
man so tief zu versinken, dass man 
sich vertrauensvoll an den Neben-
mann/-frau wenden muss, um wieder 
fort zu kommen.  
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Drittens, sich in der Nähe von Günter 
Schunke aufzuhalten, der es mit 
seinem Akkordeon geschafft hat, 
wider dem Wetter eine vorweihnacht-
liche Atmosphäre zu schaffen. Vier-
tens, wenn man dort schon steht, 
gleich den Griff zum (Kinder-) Punsch 
zu wagen, für den sich wieder zahllo-
se Helfer verantwortlich gezeichnet 
haben. Und fünftens: sich nord-
deutsch zu verhalten. Heißt, wenn 
man einmal die richtige Kleidung 
anhat, sich nicht die Laune verderben 
zu lassen und den Klönschnack mit 
vielen netten Leuten zu suchen. 

Nach einer knappen halben Stunde 
war der Baum geschmückt. Zeit, um 
große und kleine Helfer mit einem 
Schoko-Weihnachtsmann zu beloh-
nen. Nicht zuletzt deshalb war allem 
Eindruck nach das Baumschmücken 
für die Kinder wieder ein großes 
Vergnügen. Ein Vergnügen, das in 
den nächsten Wochen noch gestei-
gert werden sollte, wenn man dann 
den Baum bestaunen konnte. Man 
hat dazu beigetragen – und es hat 
Spaß gemacht! Wie alle Jahre wie-
der. 

Martin Richter 
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Damen und Herrensalon

Grot Steenbusch 30 - 40

Wir arbeiten auf Voranmeldung

Ihr Friseur   in Neumeimersdorf

24145 Kiel

Di. - Fr:  Uhr
     Sa.:  Uhr

Inh.:
Fatma Basol u. Rita Ostermaier

Telefon: 0431/712483
Öffnungszeiten

8.00 - 17.30
8.00 - 12.30
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Weihnachtsmärchen Philly Phantastico 

Am 12.12.2015 war es endlich wieder 
so weit! Das Weihnachtsmärchen in 
Preetz ist bei uns zu einem festen 
Programmpunkt im Dezember ge-
worden! Dieses Jahr sollte Philly 
Phantastico aufgeführt werden. Mir 
sagte der Name des Märchens nichts 
und ich bat Mama, das einmal zu 
googeln. Aber Mama meinte, dass 
ich mich doch einfach mal überra-
schen lassen sollte. Annika und ich 
waren also ganz aufgeregt, als es 
endlich losging. 

Philly ist ein Erdmännchen, das einen 
Zauberstab findet und ihn wieder 
zurückbringen will. Der Zauberstab 
gehört nämlich der Elfenkönigin 
Arabella, die damit die Jahreszeiten 
zaubert. Aber auch die Hexe Grusella 
(und die hatte eine echt gruselige 

Stimme und eine fiese Nase) war 
scharf auf den Zauberstab. Sie durfte 
ihn aber auf gar keinen Fall kriegen! 

Philly und sein Freund Harry haben 
es geschafft, den Zauberstab zu 
Arabella zu bringen. Dabei waren sie 
sehr mutig und schlau gewesen! 
Deshalb hat Philly auch seinen 
Nachnamen „Phantastico“ bekom-
men. 

Wir fanden das Weihnachtsmärchen 
wieder ganz toll! Besonders klasse 
fand ich, dass man sich nach der 
Aufführung noch Autogramme von 
den Darstellern holen konnte. 

Mal sehen, was dieses Jahr gespielt 
wird. Ich bin gespannt!   :-)  

 

 

 

Tobias Torchala 
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... bevor es brennt!

Otto Grüttner,
Nchf. André Schulz
Ihr Elektromeister

Bormkamp 25, 24145 Kiel

- Elektroanlagen - Antennenanlagen - Lichttechnik - Beratung – Planung -

- Machen Sie den „E-CHECK,, geprüfte Sicherheit für Ihre Elektroanlage -

Tel. 0431/714005

Mobil 0171/3 011010

Fachbetrieb
für Gebäudetechnik
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„Für einen Adventskalender ist man nie zu alt!“ 

Er muss ja nicht immer aus Schoko-
lade sein, der Adventskalender. 
Schon lange gibt es in Meimersdorf 
die Tradition des „Lebendigen Ad-
ventskalenders“ und auch in diesem 
Jahr wurde sie fortgesetzt.  

Am 5.12.2016 öffnete sich bei Fami-
lie Heidukowski das erste Türchen. 
Die Temperaturen waren eigentlich 
eher frühlingshaft, so dass zunächst 
wenig weihnachtliche Stimmung 
aufkommen wollte. Doch genau wie 
in den letzten Jahren war es einfach 
schön, Freunde und Nachbarn zu 
sehen, liebe bekannte und auch 
schon ein paar neue Gesichter.  

Dann ergaben sich im gemütlichen 
Beisammensein viele schöne Ge-
spräche mit „neuen“ und „alten“ 
Meimersdorfern, die ohne diese 
schöne Tradition sicher nicht zustan-
de gekommen wären.  

Die Ausrüstung (Punschkocher, 
Becher und Leuchtstern) stellte wie 
im vergangenen Jahr der Kommunal-
verein zur Verfügung und statt lieb 
gemeinter Gastgeschenke wurden 
wieder Spenden für das Hospiz in 
Neumeimersdorf gesammelt. 

An 11 Abenden oder Vormittagen 
öffneten sich insgesamt Türen oder 
Carports. Auch die Kita am Dorfplatz 
war beteiligt und die Johanna-
Mestorf-Schule richtete ihre Weih-
nachtsfeier im Rahmen des Advents-
kalenders aus.  

Weiterhin fanden sich viele „Wieder-
holungstäter“, aber auch neue Mei-
mersdorfer, die zu Punsch und 
verschiedenen Leckereien einluden, 
z.B. die Familie Elsig des „Café Moin“ 
oder Familie Gertz. Meistens hatten 
Fritz Hüttmann oder Rommy Zwilling 
auch kurzweilige Geschichten mit 
dabei und an einigen Abenden wur-
den gemeinsam Weihnachtslieder 
gesungen, teilweise sogar begleitet 
durch ein Bläserquartett unter der 
Leitung von Volker Quellmann oder 
durch Lars Zwilling mit seiner Gitarre.  

So stellten sich dann doch nach und 
nach das gerade noch vermisste 
Weihnachtsgefühl und eine gewisse 
Vorfreude auf die Festtage ein. Da 
der Winter wirklich auf sich warten 
ließ, musste beim letzten Türchen 
des Adventskalenders eine Schnee-
maschine herhalten, die auch pflicht-
schuldigst das Fahrrad von Pastor 
Lau einschneite, der wohl mit derarti-
gen Naturgewalten aus lichten Höhen 
nicht gerechnet hatte.  

Beeindruckend war, dass es Frieda 
und Erwin Lembke als ehemalige 
Vorsitzende des Kommunalvereins 
eingerichtet haben, bei jeder einzel-
nen Veranstaltung dabei zu sein.  

So hatte bestimmt der eine oder 
andere neue Teilnehmer das sichere 
und schöne Gefühl, in diesem Stadt-
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teil noch einmal eindrücklich begrüßt 
und willkommen geheißen zu wer-
den.  

In diesem Sinne würden wir uns 
wirklich sehr darüber freuen, auch in 
diesem Jahr altbekannte und neue, 
alte und junge, fest verwurzelte und 

neu hinzugezogene Gastgeberinnen 
und Gastgeber auf unserer 
„Türchenliste“ zu finden.  

Denn: „Im Grunde sind es immer die 
Verbindungen mit Menschen, die 
dem Leben seinen Wert geben.“ 
(Wilhelm von Humboldt) 

Claudia Gronau und Nicole Haferlandt  

 

 

Spendenübergabe 
 

Wie auch schon im vergangenen Jahr ist unser Spendenschwein wieder von 
Haus zu Haus und in der Johanna-Mestorf-Schule unterwegs gewesen um 
Spenden für das Hospiz am Radewisch zu sammeln.  

Schön rund und dick und mit 508,18 € gefüllt, war es dann zum Ende der 
Adventskalenderzeit.  

 

Einen großen Spendenscheck konnten Karina und Rommy an Herrn 
Kulschewski, als Vertreter des Hospizes überreichen. 
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Hospiz Kieler Förde 
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Neujahrswanderung 2016 

Spät aufgewacht erinnerte ich mich: 
heute ist ja die Neujahrswanderung! 
Gehe ich, gehe ich nicht mit? Und 
das auch noch: ich habe den Wan-
derweg vorgeschlagen!  

Es blieb mir also nichts übrig, als 
zum Feuerwehrhaus zu gehen. Ich 
weiß nicht, warum ich so unent-
schlossen war, denn in der Regel war 
ich jedes Jahr dabei, was ich nie 
bereut habe. Der Blick zum Himmel 
zeigte auch, dass es nicht regnen 
wird, aber mit der Sonne war nicht zu 
rechnen.  

Es fand sich eine stattliche Gruppe 
ein: 17 Erwachsene und vier Kinder 
im Kindergartenalter, drei mit Fahrrä-
dern und eins in Mamas Rucksack. 
Alle wünschten sich gegenseitig ein 
frohes oder gesundes neues Jahr, 
was noch mit einem Glas Sekt be-
kräftigt wurde.  

Schließlich ging es los zum Bahn-
übergang am Eiderwanderweg. Hier 
wurde erstmal beratschlagt: gehen 
wir den Eiderwanderweg nach rechts, 
was bedeutete, dass wir schon in ca. 
40 min wieder zurück wären oder 
gehen wir nach links, wofür wir für die 
Strecke noch ca. 1 1/2 h benötigen 

würden. Alle fühlten sich fit genug, 
die lange Strecke zu gehen. Also 
steuerten wir die nächste Bank an, 
um eine Pause einzulegen.  

Zur Lockerung gab es noch ein 
Gläschen aus bewährter Flasche. 
Der Weg führte uns weiter in Rich-
tung Kleinflintbek, bis wir rechts die 
Abzweigung nach Molfsee, die Brü-
cke über die Eider erreichten.  

Beim Wandern gab es Gelegenheit 
Leute kennenzulernen, Gespräche zu 
führen und Neuigkeiten zu erfahren. 
Hin und wieder trafen wir auch Leute, 
die ebenso das Bedürfnis hatten, 
frische Luft zu schnappen. Linksseitig 
der Eider führte uns der Weg in 
Richtung L 318 und so erreichten wir 
die Kreuzung Meimersdorfer Weg / 
L 318 (B4).  

Jetzt hatten wir es bald geschafft. 
Nur noch den Berg hoch. Bei der 
Bank genossen wir den schönen 
Blick über das Eidertal hinüber zum 
Freilichtmuseum.  

In Erwartung von Kaffee und Kuchen 
wurde die letzte Strecke schnell 
bewältigt. Wir wurden nicht ent-
täuscht: fleißige Hände hatten in 
unserer Abwesenheit die Tische 
gedeckt und leckere Kuchen auf die 
Tische gezaubert, Kaffeeduft empfing 
uns. Den Kuchenspendern sowie 
denjenigen, die alles vorbereitet 
hatten, sei herzlich gedankt. Nach 
dem gemütlichen Kaffeetrinken ging 
jeder mit dem Bewusstsein nach 
Hause, etwas geleistet zu haben, 
denn nach Rolf Vahder GPS sind wir 
1 Std. 45 Min. in Bewegung gewesen 
und 7740 m gegangen!  
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Ach ja, Anke Keller fiel zum Schluss 
noch ein, dass ein Bericht geschrie-

ben werden müsste: „Brigitte, machst 
du das?“ (s. u.) 

Brigitte Schunke 
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Grünkohl-Bingo am 29.01.2016 im „Flintbeker“ 

 

Am 29.01.2016 war es wieder soweit. 
Und obwohl der Termin wohl unbe-
wusst [;)] diesmal äußerst schlecht 
gewählt war, stand fest: „Wir sind 
dabei“.  

Äußerst schlecht, weil, woran vorher 
keiner gedacht und wohl auch nicht 
mit gerechnet hatte, die deutsche 
Handballnationalmannschaft das 
Halbfinale der EM spielte. Und wir 
sind äußerst handballbegeistert – 
also will es schon etwas heißen, dass 
wir trotzdem „Bingo mit dem Kom-
munalverein“ den Vorzug gaben… 

Der Saal im „Flintbeker“ war bis auf 

den letzten Platz gefüllt, der Grünkohl 
schmeckte ausgezeichnet und auch 
das Vorprogramm mit „Zauberer Jan“ 
war ausgesprochen lustig und unter-
haltsam! Er zog sämtliche Kinder in 
seinen Bann, die Zaubertricks brach-
ten uns zum Staunen und seine 
„Sprüche“ sehr zum Lachen.  
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Gesättigt und gutgelaunt starteten wir 
in die „Bingo-Runden“.  

Unser gewohntes Bingo-Glück hielt 
sich in den ersten Runden sehr 
zurück, Spiel um Spiel ging an ande-
re Tische. Doch endlich gewann 
unser Sohn Laurenz einen Schlem-
mer-Käse. Ich war ganz entspannt, 
hatten wir doch schon 2x einen 
Hauptpreis und auch beim letzten 
Bingo-Abend den einen oder anderen 
kleineren Preis mit nach Hause 
nehmen dürfen. Ich rechnete wirklich 
mit nichts und hatte einfach nur Spaß 
an der Spannung. In der letzten 
Runde ging es dann um den großen 
Hauptpreis „Grünkohl satt mit allem 
drum und dran“.  

Das kleine Bingo ging an mir vorbei, 
doch beim großen Bingo sah es gut 
aus. Ich sagte: „ Ich brauche nur 
noch die I20 und die B13.“ Und 
Daniela Liebscher sagte, sie wartet 
auch nur noch auf die B13. Und dann 
sagte Heinz Liebscher: I20 war 
schon, was mir die anderen auch 
bestätigten.  

Und schon fiel die B13 – eine wirkli-
che Glückszahl. Dani und ich riefen 
gleichzeitig „BINGO“ und durften 
dann um den Sieg würfeln. Daniela 

zuerst die „1“ und ich im zweiten Zug 
die „2“. Puh – Glück gehabt. Mit 
einem strahlenden Lächeln und 
riesengroßem Glück (und Heinzi´s 
Hilfe!) durfte ich auch diesmal den 
Hauptpreis mit nach Hause nehmen. 
Das „Grünkohl-Paket“ war wirklich 
riesengroß und so habe ich dann 
doch gemacht, was Daniela und ich 
spontan vor dem Würfeln geäußert 
haben: „Wir teilen!“, denn ohne den 
netten Tipp von Heinz, wäre das 
Paket bei den beiden gelandet.  

Und so hat es uns allen super ge-

schmeckt – wir freuen uns auf den 
nächsten Abend!!!  

Und einen lieben Gruß an Jürgen 
Hartz, der beim Eintreffen meinen 
Mann fragte, ob ich heute nicht dabei 
wäre, da ich am anderen Ende des 
Tisches saß, und als dieser auf mich 
zeigte, scherzhaft sagte: „Ach scha-
de, und ich dachte schon, ich hätte 
diesmal auch eine Chance“…. 

Lieber Jürgen: ich kann es mir auch 
 

Claudia Wegner 
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Fotowettbewerb „Rund um den Dorfplatz“ 

Wir suchen das Titelbild 2017! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie einen gelungenen 

Schnappschuss von Meimersdorf, 

dem Kinderfest, vom Laternenumzug 

oder dem 1. Mai?  

Und möchten Sie dieses Foto gern 

auf der Titelseite von „Rund um 

den Dorfplatz“ sehen?  

Und möchten Sie dieses Foto gern auf 

der Titelseite von „Rund um den 

Dorfplatz“ sehen?  

Dann senden Sie uns Ihr Foto bis zum 31.07.16 per Mail an 

zwilling@kommunalverein-meimersdorf.de. 

Der Gewinner erhält (neben Ruhm und Ehre) Gutscheine für Kuchen und Kaffee 

für 2 Personen bei unserem nächsten Kinderfest! 
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Unsere neue Homepage 

… ist jetzt fertig! Schon seit längerer Zeit gab es die Überlegung unsere bishe-

rige Homepage neu zu gestalten. Sie sollte moderner, informativer und über-

sichtlicher werden. Doch wie erstellt man eigentlich eine Homepage? Die Ant-

wort hatte Thomas Lehmann für uns und stellte sich bereitwillig als neuer 

Webadministrator zur Verfügung. Er machte sich an die Arbeit uns eine neue 

Homepage zu „basteln“. Hierbei berücksichtigte er die zahlreichen Wünsche 

und testete Vieles aus.  

Letztlich entstand nicht nur diese neue Startseite unter unserer alten Adresse 

www.kommunalverein-meimersdorf.de . 

Sondern noch einiges mehr, was wir euch gern vorstellen möchten. 

 

 

 

Auf der Startseite findet ihr alle wichtigen Informationen und eine übersicht-

liche Menüleiste. Unter „Aktuelles“ können sich künftig HelferInnen direkt über 

einen „Doodle-Link“ (klinkt komplizierter als es ist) in eine Helferliste z. B. für 

das Vereins- und Familienfest eintragen. 

Ihr findet auf der Startseite auch alle Infos zu unserem Fotowettbewerb und 

Veranstaltungshinweise mit allen wichtigen Informationen. 

file:///C:/Users/RV-Acer/Kommunalverein/Rund%20um%20den%20Dorfplatz%202016/www.kommunalverein-meimersdorf.de
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In der Menüleiste gibt es in der Rubrik „Der Verein“ nähere Infos zum Vor-

stand, zur Mitgliedschaft und natürlich die Vereinszeitung „Rund um den Dorf-

platz“. Außerdem haben wir eine Übersicht über die alljährlichen Veranstaltun-

gen des Kommunalvereins mit aufgenommen. 

 

Kontakt zum Vorstand könnt ihr entweder direkt aufnehmen, oder über das neu 

eingerichtete Kontaktformular. Wir freuen uns auf Fragen, Anregungen und 

Ideen von euch! 

 

Natürlich durften auch die Fotos unserer letzten Veranstaltungen nicht fehlen.  
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Die findet ihr in der Bildergalerie. Bei der Erstellung fanden wir sogar noch 

Fotos vom Kinderfest aus dem Jahr 1971. Ich bin gespannt, ob sich darauf 

vielleicht noch jemand selbst oder andere wieder erkennt. Viel Spaß beim Stö-

bern! 

 

„Klönschnack“ ist der neue Name für den Bereich, in dem ihr Anregungen, 

Ideen, Fragen und Wünsche äußern könnt. Da es bisher noch keine Eintragungen 

in diesem Bereich gibt, verlosen wir unter allen Beiträgen auf unserer neuen 

Homepage 3 Mal 1 Gutschein über ein BINGO Los, einzulösen auf dem BINGO 

Abend am Freitag den 7. Oktober 2016 

Claudia Gronau 
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Kinder sind willkommen! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Meimersdorf wird sich verändern. 
Viele neue Familien werden sich hier 
ansiedeln, insgesamt wird die Bevöl-
kerung sich verjüngen. Es ist wun-
derbar, dass in Meimersdorf Kinder – 
und Familienfeste gefeiert werden!  

Auch die Kreuzkirchengemeinde hat 
mit ihrem Angebot darauf reagiert: 
Kinder und Jugendliche spielen bei 
uns eine große Rolle. In der KITA 
gibt es wöchentlich einen kindgerech-
ten Gottesdienst. Kinder können bei 
uns ab dem Grundschulalter das 
Gitarre spielen lernen und beginnen 
im dritten Schuljahr mit dem Konfir-
mandenunterricht (fortgesetzt im 8. 
Schuljahr mit Abschluss Konfirmati-
on). Für unsere K3 – Konfirmanden, 
für die großen Konfis und die Konfir-
mierten gibt es Freizeitangebote mit 
Diakon Sebastian Schneider und 
Christoph Kumnick. Jeden Monat 

bieten wir am zweiten Sonntag einen 
Familiengottesdienst an, der für 
Kinder ab dem Grundschulalter 
geeignet ist. Am jeweils vierten 
Sonntag feiern wir einen Themen-
Gottesdienst, bei dem parallel ein 
Kindergottesdienst stattfindet. In den 
Stadtteilrunden beschäftigen wir uns 
mit der Frage, wie wir mit unter-
schiedlichen Anbietern das Angebot 
für Kinder und Jugendliche verstär-
ken können, gegebenenfalls auch mit 
gemeinsamen Aktionen. Kinder sind 
willkommen – in Meimersdorf und in 
unserer gesamten Gemeinde! 

Übrigens: Am Sonntag, den 12. Juni 
feiern wir mit Unterstützung der 
Feuerwehr einen Gottesdienst auf 
dem schönen Meimersdorfer Dorf-
platz – um familienfreundliche 11.00 
Uhr! 

Pastor Dr. Lau 
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In eigener Sache  

Liebe Mitglieder des Kommunalvereins Meimersdorf wir möch-
ten künftig, schneller, einfacher, sparsamer und umweltscho-
nender mit Euch kommunizieren und bitten Euch daher uns  

Eure - Email - Adresse  
zu schicken. 

Bitte kurze Email mit Namen und Anschrift und natürlich Email-
Adresse an zwilling@kommunalverein-meimersdorf.de  

 

Und so sind wir vom Vorstand zu erreichen. 

1. Vorsitzende Karina Riedel Meimersdorfer Weg 231 0431 71 19 58 

2. Vorsitzende Claudia Gronau Am Fuchsbau 1 0431 3855187 

 Kassenwartin Rommy Zwilling Kieler Weg 9 0431 26 09 89 19 

 Schriftwartin Anke Keller Schierenblek 12 0431  8 62 32 

oder auf der Homepage: www.Kommunalverein-Meimersdorf.de 

 

 

mailto:zwilling@kommunalverein-meimersdorf.de
http://www.kommunalverein-meimersdorf.de/
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Geburtstage, Jubiläen und neue Mitglieder 

70. / 75. / 80. / 85. / 90. Geburtstage 2016: 

 Gisela Hüttmann 70 Jahre 

 Birgit Torchala 70 Jahre 

 Heidi Nachtigall 75 Jahre 

 Marion Hertel 75 Jahre 

 Edeltraud Möllgaard 80 Jahre 

 Dieter Nachtigall 80 Jahre 

 Ulrich Steinfeld 80 Jahre 

 Wilhelm Ermgassen 85 Jahre 

 Helene Vierck 90 Jahre 

Mitgliedschafts-Jubiläen 2016: 

25 Jahre 
Familie Unverzagt 

40 Jahre 

Familie Hartz, Familie Lembke, Familie Werner, 

Familie Feldhusen, Christian Struve  

Als neue Mitglieder begrüßen wir 

Familie Baier Familie Runde Familie Gau / Sevenich 

Familie Gronau Familie Hameister Familie Möhrke / Siegler 

Familie Adam  Familie Börgert Familie Horn / Schifter 

Familie Wendt Axel Struve Familie Werner / Nehlsen 

Sönke Schröder Familie Godler Familie Elsig / Kharytonov 

Familie Horn Familie Bernd Familie Hullmann 

Familie Schleschka Familie Graßhoff Familie Gertz 

   

 

 Mitgliederstand am 30.04.2016:  192 Familien 

20 

13 
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Sport im „grünen Süden“ Kiels 

Für jeden ist hier etwas dabei 
> Badminton 

> Baseball-und Softball  

> Cheerleading 

> Fußball für Damen, Herren, Kinder und 
Jugendliche 

> Tischtennis 

> Karate 

> Jiu-Jitsu 

> Line- Dance 

> eine große Gymnastikabteilung für jung und alt z.B.  
mit Workout, Bauch-Beine-Po, Rückenschule, Stepp-Aerobic, 
Yoga 

> Kinder-  und Eltern/Kind - Turnen 

> Volleyball 

Natürlich suchen wir auch immer Trainer, Betreuer und Übungsleiter 
für unsere vielen Gruppen und Sparten. Wir fördern Ausbildungen und 
Lehrgänge, um z.B. eine Trainer- oder Übungsleiterlizenz zu erwerben. 

Schaut einfach bei uns vorbei! 
Thomas-Colmorgen-Halle in Kronsburg 
Halle der Johanna-Mestorf-Schule in Neumeimersdorf 

 

Unsere Vereinsheime an den Sportplätzen in Kronsburg und 
Meimersdorf stehen übrigens auch Nichtvereinsmitgliedern für 
Feierlichkeiten etc. offen. Melden sie sich bei den Wirten. 

www.rot-schwarz-kiel.de 
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Anschriften der Vereine 

Kommunalverein Meimersdorf e.V. 
1. Vorsitzende: Karina Riedel 
Meimersdorfer Weg 231, 24145 Kiel  
Telefon  71 19 58 

 Förderverein der Johanna-Mestorf-Schule 
Vorsitzender: Burkhard Schweiker 
Wendenweg 5, 24145 Kiel 
Telefon 1 44 57 

Spiel – und Sportgemeinschaft 
Rot – Schwarz - Kiel  
Kronsburg/Meimersdorf v. 2003 e.V. 
1. Vorsitzende: Frauke Kollakowski 
Kieler Weg 169a, 24145 Kiel 
Telefon 71 44 75 

 Betreute Grundschule 
Meimersdorfer Füchse e.V. 
Vorsitzender: Frank Berner 
Lütt Steenbusch 41-45, 24145 Kiel 
Telefon 71 039 76 

Freiwillige Feuerwehr  
Kiel-Meimersdorf  
Wehrführer: Heinz Liebscher 
Wendenweg 24, 24145 Kiel  
Telefon 71 98 6 47 

 Waldemar e.V. 
Förderverein der „Kita Am Dorfplatz“ 
Vorsitzende: Katja Jerma 
Am Dorfplatz 25, 24145 Kiel 
Telefon 71 1 4 49 

Evangelisch-Lutherische 
Kreuzkirchengemeinde 
Kiel-Poppenbrügge 
Barkauer Straße 11a, 24145 Kiel  
Telefon 71 23 14 

 Bürgerinitiative gegen Autobahnzubringer 
durch Meimersdorf e. V. 
Vorsitzende: Christina Klinck-Schramm 
Wendenweg 1c, 24145 Kiel 
Telefon 71 28 92 

Ortsbeirat Meimersdorf / Moorsee 
1. Vorsitzender: Normen Mohr 
Steindamm 52, 24145 Kiel 
Telefon 71 68 35 

 Bauernverband 
Ortsbauernvertreter: Jan Nehlsen 
Am Dorfplatz 20, 24145 Kiel 
Telefon 71 14 29 

Landfrauenverein Flintbek und 
Umgebung, Ortsteil Meimersdorf 
Ortsvertreterin: Doris Krampetz 
Am Dorfplatz 14b, 24145 Kiel 
Telefon 71 65 291 

 Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Kiel-Kronsburg 
1. Vorsitzende: Telse Leps 
Reesenberg 19, 24145 Kiel 
Telefon 71 12 98 

Hospiz Kieler Förde  
und Förderverein 
Informationen unter:  
Telefon 79 96 79 - 16 

 Jomsburg-Freier Pfadfinderbund e.V. 
Ansprechpartner: Christian Delfs 
Wendenweg 13; 24145 Kiel 
Telefon 71 19 01 

Karnevalsgesellschaft 
Meimersdorfer Narren e.V. 
Präsident: Hans-Joachim Flabb 
Bustorfer Weg 61, 24145 Kiel 
Telefon 78 59 808 

 Beirat für Seniorinnen und Senioren der 
Stadt Kiel 
Stadtteilbeauftragte: Brigitte Schunke 
Meimersdorfer Weg 130, 24145 Kiel 
Telefon 65 12 12 

Bürgerinitiative WindVernunft Kiel 
Gesund leben im Kieler Süden 
1.Vorsitzender: Dr. Mathias Werner 
Langkoppel 5; 24145 Kiel 
www.windvernunft-kiel.de 

 Ihlkater Laienspielgruppe 
1.Vorsitzender: Dieter Lötte 
Am Dorfplatz 4; 24145 Kiel 
Telefon 714382  
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Beitrittserklärung 

Hiermit erkläre ich meinen / wir unseren Beitritt zum 

Kommunalverein Meimersdorf e.V. 
(Bitte auch die Daten des Ehepartners / Partners angeben) 

 

Vorname:  Geb.-Dat.:  

Name:    

Vorname:  Geb.-Dat.:  

Name:    

Anschrift:  

e-mail: 

 

  

Telefon: 

 

  

   

Datum: Unterschrift: Unterschrift 

 

SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE03ZZZ00000380640 

Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt) 

Hiermit ermächtige ich / wir den Kommunalverein Meimersdorf e.V.,  
den Jahresbeitrag ( 9,60 Euro)  

im Lastschriftverfahren von meinem / unserem Konto einzuziehen: 

Bank:  

 

IBAN:  

BIC:  

   

Datum: Unterschrift: Unterschrift 

 

Beitrittserklärung - bitte bei der Kassenwartin abgeben! 

Bitte bei Änderungen der Bankverbindung die neuen Bankdaten der  
Kassenwartin mitteilen, um unnötige Kosten zu vermeiden. 

www.kommunalverein-meimersdorf.de 

  

http://www.kommunalverein-meimersdorf.de/
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Der Landgasthof „An Dörpsdiek“ bietet gutbürger liche 
Holsteiner Küche und ist eine gute Adresse im Kieler Umland, 
wenn es um Wildspezialitäten, deftige Grünkohlessen oder 
feine Spargelgerichte geht. 
Je nach Jahreszeit und Saison wird nach der traditionellen 
Holsteiner Küche gekocht. So gibt es unter anderem Birnen, 
Bohnen und Speck, Spargel, Sauerfleisch und vieles mehr. 
Oft werden Obst und Gemüse aus natürl ichem, eigenen 
Anbau verarbeitet. 
Eine Spezialität sind die Wildgerichte mit Wild aus eigenem, 
heimischen Revier.

Familie Jöns
Oberweg 4, 
24220 Techelsdorf bei Kiel
Telefon: (0 43 47) 70 86 00

Gastlichkeit genießen bei

E-Mail: info@an-doerpsdiek.de
http://www.an-doerpsdiek.de/

Öffnungszeiten: 
Wir servieren täglich von 11:30 - 13:30 Uhr Mittagstisch 
und von 17:00 - 21:30 Uhr a la  Carte. 
Sonnabends haben wir ab 17:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Mittwochs ist unser Ruhetag. 
Gern nehmen wir Ihre Tischreservierung entgegen.
Partyservice nach Absprache.
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Veranstaltungskalender  

vom Kommunalverein Meimersdorf 

Termine im Jahr 2016 

23. April Samstag 10:00 Uhr Aktion Sauberes Meimersdorf 

01. Mai Sonntag 11:00 Uhr Maibaumsetzen 

21. Mai Samstag 10:00 Uhr Fahrradtour für die ganze Familie 

09. Juni Donnerstag 20:00 Uhr Helfertreffen Kinderfest 

20. Juni Montag 15.00 Uhr  Kieler Woche Vereins- und Familienfest 

17. Juli Sonntag 13:00 Uhr Kinderfest 

18. Juli Montag 20:00 Uhr „Nachlese“ Kinderfest 

18. Sep. Sonntag  9:00 Uhr 100 km Radtour 

22. Sept.  Donnerstag 20:00 Uhr Mitgliederversammlung 

07. Okt.  Freitag 20:00 Uhr Bingo 

04. Nov.  Freitag 17:30 Uhr  Laternelaufen 

26. Nov. Samstag 10:30 Uhr Tannenbaumschmücken 

01. Dez.  Sonntag  Start Meimersdorfer Adventskalender 

10. Dez.  Samstag 14:30 Uhr  Weihnachtsmärchen 

 
Termine im Jahr 2017 

01. Jan. Sonntag 14:00 Uhr Neujahrswanderung 

10. Febr. Freitag 18:00 Uhr  Grünkohlbingo mit Rahmenprogramm 

02. März Donnerstag 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung 

17. März Freitag 19:00 Uhr Skat & Rommé 

01. April Samstag 10:00 Uhr Aktion Sauberes Meimersdorf 

 

Ferien und Kieler Woche  

Kieler Woche: 20.06. – 26.06.2016 

Sommerferien: 25.07. – 02.09.2016 

Herbstferien: 17.10. – 30.10.2016 

Weihnachten: 23.12. – 01.01.2017 

Osterferien: 07.04. – 23.04.2017 
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